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ORCHIDEENFACH
Studio Enact

Studio Enact besichtigte im Rahmen der
Seminarreise im Frühlingssemester eine
holländische Orchideenfabrik. Die Orchidee
Phalaenopsis ist 2017 die meistverkaufte
Topfpflanze der Schweiz, und in jedem Discounter

und Supermarkt für 16.90 CHF erhältlich.
Während dem Besuch wurde schnell das
Potenzial der Repräsentation der Orchidee klar.
So ist die Orchidee gleichzeitig ein Symbol
für Exotismus und Exklusivität, aber auch für
Massenproduktion, Globalisierung und Populärkultur.

Diese Ambivalenz zwischen begehrt
und überall erhältlich, als Naturprodukt aus der
Fabrik, ist plakativ und provoziert weitere
Gedanken zur Produktion von Luxusgütern und
bürgerlichen Abstiegsängsten.

Lest den vollen Artikel auf enact.arch.ethz.ch.
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Orchideenfarm in Holland

Fotografie: Magdalena Stolze, 2018



Studio Enact ist ein seit 2017 von Studentinnen organisiertes Entwurfsstudio am D-ARCH der ETH Zürich.
Hierarchielos und ohne Glauben an Expertentum oder Autorschaft, versuchen sie die ETH zu imitieren,
um sie zu hinterfragen.
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